
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

JA
H R E S T H E M A

Kinder sind rund um die Uhr auf Entdeckungstour. Um ihr Umfeld 

wahrnehmen zu können, nutzen sie von Beginn an alle 5 Sinne. Im 

Kindergartenalter sind diese Sinne noch nicht ausgereift, aber durch 

vielfältige Impulse, altersgerechten Angeboten verfeinern die Kinder 

spielerisch ihre Sinneswahrnehmungen mit weitreichenden Effekten:      

z. B. Steigerung der kognitiven, motorischen, sprachlichen und   sozial-

emotionalen Kompetenzen. Dies schafft beste Voraussetzung für einen 

guten Schulstart. 

 

Mit 

allen Sinnen 

durch 

das Jahr! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Apfelsaft pressen im 

06.10.22 

mit Herrn Summer 



 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

„Alles soll wo immer möglich,  

den Sinnen vorgeführt werden, 

was sichtbar dem Gesicht,  

was hörbar dem Gehör,  

was riechbar dem Geruch,  

was schmeckbar dem Geschmack, 

was fühlbar dem Tastsinn.“ 

(Johann Amos Comenius) 

Der Wald bietet vielseitige Bewegungs- und Spielmöglichkeiten. Die  

Grob- und Feinmotorik werden geschult und die Bewegungserfahrungen stärken  

das Selbstwertgefühl, was wiederum das soziale Verhalten fördert. Die Kinder  

spüren die Natur haut nah. Unebene Waldwege durchzogen von Baumwurzeln, 

herumliegenden Baumstämmen, Ästen und Zweigen fördern zur ganzheitlichen 

Bewegung heraus. 

Naturgeräusche haben eine entspannende Wirkung auf uns. Sie helfen unserem 

Gehör innerlich zur Ruhe zu kommen.  

In der Natur können wir spannende Duftabenteuer erleben. Wir riechen an 

Blättern, Rinde, Zweigen, Moos und vielem mehr. 

 

Das größte Sinnesorgan des Körpers ist die Haut. Sie 

stellt die Verbindung zur Außenwelt dar. Durch 

Berühren machen sich Kinder von Dingen einen Begriff. 

Die Kinder  

erkunden Tiere und  

Pflanzen. Sie zeigen  

Interesse an allem,  

was wächst, was  

krabbelt und sich in  

der Natur bewegt. 

 

Mit allen Sinnen den Wald erleben 

 

Alle Lernprozesse bauen auf Körper- und 

Sinneserfahrungen auf. 

 
Der Wald hat eine 

besondere Wirkung 

auf die Entwicklung 

und den 

Erfahrungsreichtum 

von Kindern. Er bietet 

vielseitige Sinnesreize. 

Bei einem Waldspaziergang aktivieren die Kinder alle Körpersinne: 

Gleichgewichtssinn, Tastsinn, Sehsinn, Hörsinn, Geruchssinn, Geschmackssinn. 



 

 

 

DER HERBST       ist bunt! 

- Die bunten Blätter und die Baumfrüchte weht der 

Wind von den Bäumen. Wir fühlen und riechen die 

Blätter – legen Kunstwerke daraus. 

- Das Rascheln der Blätter unter unseren Füßen nehmen 

wir wahr. 

- Wir spüren den Wind und beobachten den Blätterfall. 

- Im Nebel erfahren wir die feuchte und geheimnisvolle 

Zeit des Herbstes. 

- Wir entdecken die Fraßspuren der Tiere. 

- Die Bäume schlafen – es ist still im Wald. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regelmäßig verbringen die Vorschulkinder vom Kindergarten Jellenkofen 

einen Vormittag im Wald. 

 Die verschiedenen Jahreszeiten im Wald bieten reichliche Möglichkeiten der 

Sinneswahrnehmung. 

Sie erleben den Rhythmus der Natur, den Jahresablauf und den ständigen 

Wechsel des Wetters. Das Immunsystem wird gestärkt und die gesunde 

Waldluft wirkt sich positiv auf die Atemwege aus. 

Eine Waldpädagogin begleitet und unterstützt die Kinder bei ihren Ausflügen 

in den Wald, beim Erleben spannender Abenteuer, beim Entdecken von 

faszinierenden Eindrücken und Erlebnissen in der Natur Wald. 

  



Der Winter – die Natur schläft!  
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Im Winter ist der Wald still. Die 

Bäume schlafen. Die Natur ruht 

und sammelt neue Kräfte für 

das Wachstum. Der Frost, der 

Reif verwandelt die Natur in ein 

Kunstwerk, Blätter sind mit 

glänzenden Eiskristallen über- 

zogen. 

 

Die Kinder entdecken von 

Tieren Fuß-, Fraßspuren und 

Schlafplätze im Schnee oder 

Matsch. Sie lernen die Natur 

bewusster wahrzunehmen, den 

Blick zu schärfen. 

Die Kälte zwingt uns zur 

Bewegung. Wir können unseren 

Atem in verschiedenen Formen 

sehen. Im Schnee und Frost 

entstehen zauberhafte Natur- 

bilder, die die Fantasie der Kinder 

anregen. Blätter, Stöcke, Gras- 

halme regen zum aktiven Spielen 

an. 

 

Die Kinder entdecken den Wald als Spielplatz! 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Mittwoch, den 7.12.2022 wanderten die 

Vorschulkinder vom Kindergarten Jellenkofen zum 

Seniorenheim nach Ergoldsbach. 

Mit weihnachtlichen Liedern:  

Ein erstes Lichtlein brennt im Advent… 

Lasst uns froh und munter sein… 

In der Weihnachtsbäckerei… 

 

bereiteten die Kindergartenkinder den Senioren/innen 

eine große Freude. Als alle miteinander in das klassische 

Weihnachtslied „Alle Jahre wieder…“einstimmten, 

strahlten die Augen der Bewohner des Seniorenheims. 

Anschließend übergaben die Kindergartenkinder noch 

selbstgebastelte Stern, selbstgebackene Plätzchen und 

versprachen im nächsten Jahr wieder vorbeizukommen. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Voller Spannung warteten die Kinder auf den Nikolaus. 

Vor vielen, vielen Jahren, in 

einem fernen Land, lebte einst  

ein Bischof – St. Nikolaus 

genannt. 

Er liebte alle Menschen sehr. 

Was er besaß, gab er her –  

an Kranke, Arme und an Sünder. 

Am liebsten waren ihm jedoch 

die Kinder. 

Zu ihnen ziehts ihn heut noch hin, 

am liebsten zum Adventsbeginn. 

 

05.12.2022 

Mit Liedern wie: 

Lasst uns froh und munter sein… 

Nikolaus, Nikolaus komm in unser Haus… 

begrüßten die Kinder den Nikolaus im 

weihnachtlich geschmückten Kindergarten. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FASCHI NG
im Kindergarten Jellenkofen 

Programm:  

Dienstag:  14.02.23 

Schminken /Tattoo 

Kasperl-Theater 

         

 

 

Viele Faschingsangebote finden 

 gruppenübergreifend statt. 

Helau 



 

 

 

 

  
Lauras Reise der Sinne 

Thema: Sinneswahrnehmung 
 

Laura zeigt den Kindern vom Kindergarten den Zirkus und seine 

Bewohner(-innen). Dabei sind die Sinne der Kinder gefragt: So vieles gibt 

es zu entdecken und gemeinsam begeben sie sich auf die Reise. 

ZIKUS 

Lauras Mutter ist Akrobatin und tanzt auf 

einem Seil. 

Die Kindergartenkinder ver- suchen 

ebenfalls auf einem Seil zu balancieren: 

Wie fühlt sich das Seil an?  

Fühlen 

Die Kindergartenkinder erfühlen verschiedene  

Gegenstände: 

Wie fühlt es sich an? 

Was könnte es sein? 

Hören 

Lauras Papa ist Tierarzt und kümmert sich um den kranken 

Elefanten Horst. Aber es gibt auch noch viele andere 

Tiere im Zirkus. Aufmerksam hören die Kindergartenkinder 

der Geschichte zu und erraten Tierstimmen. 

Sehen 

Die Kindergartenkinder schauen durch 

ein Kaleidoskop und beschreiben, was 

sie sehen. 

In dem Buch „Lauras Reise der Sinne“ werden alle Sinne kindgerecht 

angesprochen und vermittelt. Laura begleitet die Kinder auf der Reise 

und erzählt spannende Geschichten vom Zirkus. 

Riechen 

Schmecken  
 

Die Kindergartenkinder riechen und schmecken 

einen Apfel – ist er süß, sauer, hart, weich usw.  



 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Indoor Fortbildung für das Kindergartenteam 

Thema: 

Feinfühligkeit von Erzieherinnen 

 Eine gute Feinfühligkeit ermöglicht es uns, zu erkennen, wann das 

Kindergartenkind Zuwendung, Zuspruch, Halt benötigt oder allein 

selbstständig agieren kann. Wir sehen das Kind als eigenständige 

Person mit eigenen Wünschen, Bedürfnissen und respektieren diese. 

Jedes Kind ist „richtig“, wie es ist! 

In unserer Arbeit ist es daher besonders wichtig, kindliche Signale 

richtig zu interpretieren. 
Explorations- 

Verhaltens- 

system 

Bindungsverhaltenssystem: 

Solange bei einem Kind 

Wohlbefinden vorherrscht, 

kann das 

Explorationsverhaltenssystem 

wirksam sein. Es ermöglicht 

die Umwelt zu erkunden, 

Neues zu lernen und Dinge 

auszuprobieren. 

Explorations- 

Verhaltens- 

system bei Stress/ Unwohlsein/ 

Überforderung d. Kindes 

Bindungsverhaltenssystem: 

bei innerem oder äußerem 

Stress oder Überforderung 

wird hingegen das 

sogenannte 

Bindungsverhaltenssystem 

eingeschaltet, das die Nähe 

zwischen dem Kind und 

einer Bindungsperson sichert, 

steuert und reguliert. 

Auszüge aus ifp -Staatsinstitut für Frühpädagogik / BKK 

Eine sehr interessante und hilfreiche Fortbildung, die uns für die Arbeit mit 

den Kindern, aber auch den Eltern erneut sensibilisiert. 

Der Elternabend mit dem Thema „Feinfühligkeit von Eltern“ findet am 

26.10.23 im Kindergarten statt. 

Wohlbefinden des Kindes 

Exploration: 

Umgebung 

selbstständig 

entdecken, 

Grundlage ist 

eine sichere 

Bindung zu 

einer 

Bezugsperson. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oma / Opa – Tage 

im 

Kindergarten Jellenkofen 

Dienstag, den 28. März 

Mittwoch, den 29. März 

Donnerstag, den 30. März 

leckeres vom Büfett 

gemeinsames Osterfrühstück 

Ein toller Vormittag geht viel zu schnell vorbei! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Familien- Ausflug 

Am Samstag, den 20. Mai fand unser Familien-Ausflug 

statt. Mit dem Bus bzw. Privat-PKW fuhren die 

Kindergartenkinder, ihre Geschwister, ihre Eltern, 

Großeltern und das Kindergartenpersonal in den 

Wildpark Höllohe nach Teublitz 

    Naturgenuss pur für  

    die ganze Familie! 

  

Ein sehr schön angelegter 

Wildpark mit einheimischen 

Tieren, in großzügig angelegten 

Gehegen, umgeben von Wald. 

Ein See mit vielen, großen Fischen lud 

zum Verweilen und Beobachten ein. 

Ein sehr großer Spielplatz 

mitten im Wald begeisterte 

die Kleinen und Großen. 

Bei Eis, Limo, Pommes … 

konnten wir uns stärken.  

Auf mehreren Rundwegen 

konnten die Tiere gefüttert und 

beobachtet werden. 

Bei tollem Wetter, mit viel guter Laune war es ein 

wunderschöner Tag / Ausflug für uns alle! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgeregt  

warteten die  

Kindergartenkinder 

 am Freitag, den 12. Mai auf ihre Eltern. Mit viel Fleiß und Motivation 

bastelten die Kinder ein Geschenk für ihre Eltern, erlernten Lieder und 

Gedichte für diesen besonderen Tag. 

Mutter- & Vatertagsfeier 

im Kindergarten Jellenkofen 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landshuter Hochzeit 

Rittersleute im Kindergarten Jellenkofen 

Am 25. Mai bekamen die Kindergartenkinder Besuch von einem 

Ritter, einem Knappen und einer Magd. 

Die Kinder bestaunten die schwere Rüstung, erfuhren einiges über die 

Ausbildung zum Ritter zu Zeiten der „Landshuter Hochzeit“ und die 

damaligen Ritterspiele mit Lanze und Schwert. 

Großes Ritter-Mahl im Garten des Kindergartens 

Mit viel Kreativität entstanden Burgen, Drachen, gesunde und 

leckere Gemüsesticks, Fleischspieße und vieles mehr, gespendet 

von den Eltern. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

XPERIUM

Natur-Phänomene mit allen Sinnen erfassen! 

An über 100 Experimentierstationen lernen die 

Kinder durch eigenes, aktives Ausprobieren 

naturwissenschaftliche Vorgänge kennen und 

verstehen. 

Ein Museum der etwas anderen Art – anfassen und 

mitmachen ausdrücklich erwünscht. 

Riechen, tasten, hören, sehen und noch vieles mehr 

– das XPERIUM bringt die Welt den Kindern auf 

spannende, lustige und faszinierende Art näher. 

 

 
 

Aufsteigende 

Blasen 

Steigen alle Blasen 

gleich schnell auf? 

 

Großer Hebel 

Kannst Du mehr 

als 150 kg 

heben? Ja, 

natürlich kannst 

Du das! 

Vorschülerausflug 
14. Juni 23 

 

Die Vorschulkinder erkundeten begeistert die verschiedenen Stationen im Xperium, 

spielten anschließend ausgelassen auf einem großen Spielplatz in der Nähe und 

stiegen gegen 15:00 Uhr müde, aber gut gelaunt in Jellenkofen aus dem Bus. 

Begeistert erzählten sie ihren wartenden Eltern von dem tollen Ausflug. 
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„Hand in Hand“ 

Herrn Diakon Marcon 

mit 

Lieber Gott! Du hast uns 

Hände geschenkt. 

Du willst, dass wir damit 

Gutes tun. 

Lass es uns immer 

wieder versuchen. 

 

 

 
 

Lieber Gott! Du hast uns 

Hände geschenkt. 

Du willst, dass wir damit 

trösten. 

Lass es uns immer wieder 

versuchen. 

 

 

Lieber Gott! Du hast uns 

Hände geschenkt. 

Du willst, dass wir damit teilen. 

Lass es uns immer wieder 

versuchen. 

 

  

Lieber Gott! Du hast uns 

Hände geschenkt. 

Du willst, dass wir damit 

einander helfen. 

Lass es uns immer wieder 

versuchen. 

 

Guter Gott, alle Kinder, die hier versammelt sind, werden bald 

in die Schule gehen. Sie möchten Dich heute um etwas bitten: 

 

 



 

Große Projektwochen zum Jahresthema Sinne 

26. Juni – 07. Juli 23 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gleichgewicht 

Gruppenübergreifende 

Aktionen für alle Kinder – eine 

Sensibilität der Sinne 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AB SC H IE DSFE I RE

Renate  

(blaue Gruppe)  

geht in den 

wohlverdienten 

Ruhestand, 

Letzter Arbeitstag – 

Mitte September 

Pia absolvierte in der roten Gruppe 

ihr einjähriges 

Vorpraktikum im Rahmen ihrer 

Ausbildung zur Erzieherin. 

N
im Kindergarten Jellenkofen 

Elisa hat ihre Ausbildung zur 

Erzieherin beendet und 

wechselt ihre Arbeitsstelle zur 

Krippe Ergoldsbach 

21 Kinder rufen laut: 

„Hurra, wir kommen in die 

Schule!“ 

Ein neuer Lebensabschnitt / ein Neustart beginnt. Ihr seid bereit 

für das Abenteuer und werdet es großartig machen. Wir 

wünschen Euch viel Glück für die Zukunft. 


